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Hürth-Gl�u�l
Ernst-Reuter-Str. 21

Reinkommen + DRankommen
Wir arbeiten ohne Voranmeldung!
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NEU bei uns:

INOA von L’OREÁL

Hürth-Gleuel
Ernst-Reuter-Str. 21

Pulheim
Auf dem Driesch 35
Erftstadt-Liblar
Holzdamm 2b

Erftstadt-Lechenich
im REWE-Center Richrath
An derPatria 13

Bedburg
Graf-Salm-Str. 38

www.kultcrossing.de

jugendkultur
Motiviert lernen,
kreativ arbeiten,
kulturelle Vielfalt
erleben!
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→ Workshops mit Künstlern
und Professionals

→ Kultur-Abonnements
für Schülergruppen

→ spannende Unterrichtsreihen,
z.B. zur Förderung der
Medienkompetenz

Top-Job als Zusteller für unsere Zeitung:
www.topminijob.de
Oder anrufen:
02203 1883-98
(9–17 Uhr)

Zusammen ...
... unterwegs!

Unsere Zusteller, Hannah und Paul K. aus Kerpen

www.topminijob.de

02203 1883-98

Dankeschön
an Stotzheim
Stotzheim (red). Anläss-

lich des Adventsmarktes
von St. Brictius in Hürth-
Stotzheim wurde von der
Firma Zeitsprung, die im
Auftrag von Sat 1, vertre-
ten durch Peter Faber und
Romy Kiesling, der Dorfge-
meinschaft Stotzheim, ver-
treten durch Hajo Schmitz
und Ortsvorsteher Otto Win-
kelhag, ein Geldbetrag von
500 Euro überreicht. Dies
gilt als Dankeschön an die
Einwohner „Am Abtshof“
und an die Ortsbevölke-
rung, die auch Garant dafür
waren, dass die Filmaufnah-
men „Der Weihnachtskrieg“
mit Oliver Pocher ohne
Hindernisse gedreht wor-
den sind. Davon soll eine
Erinnerungsplakete am Dre-
hort beschafft werden. „Ein
schönes Weihnachtsge-
schenk für die Ortsverschö-
nerung“, so Hajo Schmitz
und Otto Winkelhag.

Erstes Treffen
der Piraten im
neuen Jahr
Kendenich (red). Die

Hürther Piraten Crew lädt
ein zu ihrem Januartreffen,
am Donnerstag, 9. Januar,
ab 19.30 Uhr im „El Fres-
con“ – ehemalige Burgklau-
se – in Hürth Kendenich,
Ortshofstraße 31.
Alle Themen der Tages-

ordnung werden öffentlich
diskutiert: das Kommunal-
programm Rhein-Erft und
Hürth, die Aufstellungsver-
anstaltung für die Direkt-
kandidaten zur Kreistags-
wahl am Sonntag, 26.
Januar, in Brühl sowie Akti-
onen für die bevorstehende
Kommunalwahl.

Keglerfrühschoppen
Karin Schnitzler wurde Gleueler Meisterin

Gleuel (red). Die Gleueler Keglergemein-
schaft feierte ihre Meisterschaft wie je-
des Jahr mit einem zünftigen Frühschoppen
im Gleueler Schützenheim. Vorsitzender-
Heinz Odenthal übernahm die Siegerehrung,
da der langjährige Vorsitzende Bernd Fed-
ke in diesem Jahr überraschend verstarb.
Gleueler Meisterin 2013 wurde Karin Schnitz-

ler (Klasse 60 bis 69 Jahre) mit 166 Holz.
In der Klasse bis 49 Jahre erkämpfte sich

Marion Eckstein mit 165 Holz den ers-
ten Platz und in der Klasse 50 bis 59 Jah-
re siegte Hanni Dünnfründ mit 153 Holz.
Bei den Damen ab 70 Jahre hatte Ger-
trud Flock die Nase vorn mit 154 Holz.
Bei den Damenklubs hat sich in diesem Jahr

ein neuer Klub mit dem Namen „Cremeschnitt-
chen“ angemeldet. Sie haben auf Anhieb den

ersten Platz mit 728 Holz belegt. Der Kegel-
klub „Ewiges Holz“ feierte in diesem Jahr das
40-jährige Jubiläum und hat sich auch noch
mit dem ersten Platz (943 Holz) belohnt.
Bei den Herrenklubs setzten sich die „Spät-

zünder“ mit 834 Holz, nur 3 Holz Unterschied
zum Kegelklub „Jung Holz“ an die Spitze.
Gleueler Meister wurde der neue Ge-

schäftsführer der Keglergemeinschaft
Detlev Hansen (Klasse 50 bis 59 Jahre)

mit einer tollen Leistung von 180 Holz.
In der Klasse bis 49 Jahre erkämpf-

te sich Christan Albrecht wie im vori-
gen Jahr den ersten Platz mit 166 Holz.
Bei den 60-69 Jährigen war Bodo Siefer
mit 168 Holz auf dem Siegerpodest und in
der Klasse ab 70 Jahre gewann Friedrich
Kliche mit 172 Holz. Foto: Privat

Glänzend eingespielt
Das Fischenicher Blasorchester gab ein grandioses Konzert in St. Martinus

Fischenich (dju). In der Pfarrkirche St.
Martinus fand das Weihnachtskonzert
des Blasorchesters der KG Blau-Weiß
Fischenich statt. Unter der Leitung von
Gerd Außem spielte das Blasorches-
ter gemeinsam mit dem blau weißen
Jugendblasorchester traditionelle und
moderne Weihnachtslieder. Präsentiert

wurden Werke nicht nur aus Deutsch-
land sondern aus der ganzen Welt.
Zum Beispiel Christmas Bells, Russian
Christmas Music oder stille Nacht. Da-
rüber hinaus spielte das Blasorchester
die Filmmusik aus „Drei Haselnüsse für
Aschenbrödel“ und das Adagio aus dem
Klarinettenkonzert KV 672 von Wolf-

gang Amadeus Mozart in einer Version
für sinfonische Blasorchester. Die Besu-
cher kamen in den Genuss eines gran-
diosen Konzerts. Ein glänzend einge-
spieltes Orchester und eine Akustik, die
Ihresgleichen sucht, sorgten für einen
eindrucksvollen musikalischen Vorweih-
nachtsabend. Foto: dju


